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Neujahrswunsch
Will das Glück nach seinem Sinn

Will das Glück nach seinem Sinn dir was Gutes schenken,
sage Dank und nimm es hin ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüßt, doch vor allen Dingen:
Das, worum du dich bemühst, möge dir gelingen.

Gemeinderat, Ortschaftsrat, Gemeindeverwaltung, Bürgermeister
und Ortsvorsteher wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern

ein gesegnetes und gesundes neues Jahr 2012 !



Rathaus aktuell

Christbaumsammelaktion
der Jugendfeuerwehr

in Gärtringen und Rohrau
am Samstag, 7. Januar 2012

Bitte stellen Sie Ihren Christbaum am Samstag gut sichtbar
vors Haus.
Die Abholung erfolgt ab 9.00 Uhr.
Für das Abholen der Christbäume bitten wir um eine
Spende.
Die Jugendfeuerwehr Gärtringen wird die Spende einem
sozialen Zweck zur Verfügung stellen.
Bitte das Geld nicht am Baum befestigen, sondern Name,
Straße und Hausnummer auf einen Zettel an den Baum
hängen, damit die Jugendlichen bei Ihnen vorbeikommen
können.
Dies ist eine Aktion der Jugendfeuerwehr im Rahmen des
Umweltschutzes. Wir werden für eine umweltgerechte Ent-
sorgung der Bäume sorgen.
Bitte entfernen Sie die Lametta-Reste vom Christbaum. La-
metta enthält Schwermetalle, die bei der Kompostierung
der zerhackten Christbäume negative Einflüsse auf das
Grundwasser haben.

Ehrung langjähriger Mitarbeiter
der Gemeinde Gärtringen
Ehrungsreigen bei der Gemeinde Gärtringen
Auch in diesem Jahr konnte Bürgermeister Michael
Weinstein wieder Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
Rahmen einer Jubilarfeier ehren, die im Jahr 2011 seit
10, 15, 20, 25, 30 und 45 Jahren bei der Gemeinde
Gärtringen bzw. im öffentlichen Dienst beschäftigt sind.
Dienstälteste Jubilarin mit 45 Dienstjahren ist Herta
Schurer, Mitarbeiterin im Steueramt, die sich derzeit in
der Altersteilzeit befindet. Erika Vetter arbeitet schon
seit 30 Jahren als Kinderpflegerin im Kindergarten
Schönbuchstraße.
Bereits seit 25 Jahren sind bei der Gemeinde Gärtringen
tätig: Annerose Dongus als Verwaltungsangestellte im
Kämmereiamt, Martina Bienzle als Verwaltungsange-
stellte im Bürgeramt und Claudia Müller als Erzieherin
im Kindergarten Staufenstraße. 25 Jahre im öffentlichen
Dienst beschäftigt ist die Leiterin des Kämmereiamtes,
Hildegard Wieland.
20 Jahre bei der Gemeindeverwaltung arbeiten Gabi
Schrade als Schulsekretärin in der Joseph-Haydn-

Schule in Rohrau, Hans-Georg Faul betreut als Haus-
meister verschiedene Objekte der Gemeinde, Heike
Wohlbold als Erzieherin im Kindergarten Staufenstraße,
Ralf Wenzel als Bademeister im Gärtringer Freibad, Ur-
sula Raaf als Sachbearbeiterin im Sozialamt und Tho-
mas Thüroff als Leiter des Ordnungsamtes und verant-
wortlich für den Grundstücksverkehr. Silke Höfner be-
treut seit 15 Jahren die Grundschulkinder im Rahmen
der verlässlichen Nachmittagsbetreuung in der Joseph-
Haydn-Schule in Rohrau.
Die Verwaltungsangestellte im Ordnungsamt, Dorothea
Veit, ist seit 15 Jahren bei der Gemeinde in verschiede-
nen Verwaltungsbereichen beschäftigt, ebenso wie das
Ehepaar Verena und Rainer Jauch als Reinigungskraft
und Hausmeister in der Ludwig-Uhland-Schule. Im
Freibad ist dies Alfred Bernstein und im Bauhof Corc
Bogusoglu. Auch Jugendreferent Jürgen Kunst, zustän-
dig für das Referat Kinder, Jugend, Familie und Senio-
ren, arbeitet seit 15 Jahren bei der Gemeinde Gärtrin-
gen Ebenso wie Hannelore Weber, die das Gärtringer
Backhaus betreut.
Seit 10 Jahren ist Claudio Dinnella als Leiter des Klär-
werks beim Zweckverband Klärwerk Gärtringen-Nufrin-
gen beschäftigt, Ottmar Gluiber (Bauhofmitarbeiter),
Sabine Ferazzi (Vorzimmer Hauptamtsleiter und Ge-
schäftsstelle Gemeinderat), Inge Brenner, (Redaktion
Mitteilungsblatt), Marita Hämmerle (Gruppenleiterin im
Kindergarten Mozartstraße), Ayse Dag (Reinigungskraft
in der Ludwig-Uhland-Schule), Mathias Kurrle (Bauhof-
mitarbeiter), Sandra Rauser (Kinderpflegerin im Kinder-
garten Brunnweiher).
Bürgermeister Weinstein dankte allen Jubilaren sehr
herzlich für ihre jahre- und jahrzehntelange Mitarbeit
und betonte, dass jeder sehr gute Arbeit leistet. Erfah-
rungen, die langjährige Mitarbeiter machen und weiter-
geben können, sind unabdingbar für eine gutgehende
und bürgernahe Verwaltung. Er freute sich, auf einen
Stamm von erfahrenen Fachkräften zurückgreifen zu
können, die aufgrund ihrer Erfahrung und ihrer Fach-
kenntnisse eine bestmögliche Aufgabenerledigung für
die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde garantie-
ren können.

Unser Foto zeigt von links nach rechts stehend die Jubilare Silke
Höfner, Hannelore Weber, Mathias Kurrle, Alfred Bernstein, Ayse
Dag, Martina Bienzle, Verena Jauch, Sandra Rauser, Hildegard
Wieland, Rainer Jauch, Gabi Schrade, Inge Brenner, Claudio Din-
nella, Dorothea Veit, Sabine Ferazzi und Thomas Thüroff und
knieend Corc Bogusoglu, Heike Wohlbold und Claudia Müller, ge-
meinsam mit Bürgermeister Michael Weinstein.
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6. G6. Gäärtringerrtringer--

FaustballFaustball--

MitternachsturnierMitternachsturnier

DonnerstagDonnerstag 5. Januar 20125. Januar 2012
in der Theodorin der Theodor--HeussHeuss--HalleHalle

Spielbeginn 19 UhrSpielbeginn 19 Uhr

In gemischten Mannschaften kIn gemischten Mannschaften käämpfenmpfen

acht Teams um den Wanderpokal.acht Teams um den Wanderpokal.

An der TSVAn der TSV--Bar gibt es verschiedeneBar gibt es verschiedene

Cocktails. Die Halle ist bewirtschaftet.Cocktails. Die Halle ist bewirtschaftet.

Der Eintritt ist freiDer Eintritt ist frei

www.tsvgaertringenwww.tsvgaertringen--faustball.defaustball.de
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Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
30.12.2011
Frau Paula Haupt, Richard-Wagner-Str. 34, ihren 78. Geburtstag
31.12.2011
Frau Helene Wurzinger, Teckstr. 4, ihren 87. Geburtstag
Herr Walter Kuttler, Arndtstr. 10, seinen 84. Geburtstag
Frau Juliane Marx, Daimlerstr. 19, ihren 83. Geburtstag
Herr Willy Bauer, Franz-Schubert-Str. 3, seinen 81. Geburtstag
00.00.2012
Frau Miyase Yilmaz, Grabenstr. 27 C, ihren 88. Geburtstag
Frau Makbule Abbas, Bismarckstr. 15, ihren 79. Geburtstag
01.01.2012
Frau Saliha Ünver, Stefan-Zweig-Weg 72, ihren 78. Geburtstag
Frau Sevim Akkaya, Grabenstr. 53 B, ihren 75. Geburtstag
02.01.2012
Herr Allahverdi Kilinc, Schönbuchstr. 15, seinen 76. Geburtstag
Frau Frida Schmid, Rohrau, Kirchplatz 5, ihren 75. Geburtstag
03.01.2012
Herr Hugo Häring, Grabenstr. 89 B, seinen 92. Geburtstag
04.01.2012
Frau Lore Gruber, Neue Str. 20, ihren 84. Geburtstag
Herr Vahit Köktas, Lange Str. 27, seinen 79. Geburtstag
05.01.2012
Frau Christa Schewitz, Rohrau, Hofstattstr. 4, ihren 76. Ge-
burtstag
07.01.2012
Herr Eraldo Pessi, Wilhelmstr. 1, seinen 75. Geburtstag
08.01.2012
Herr Halit Yilmaz, Kirchstr. 24, seinen 80. Geburtstag

09.01.2012
Frau Hildegard Gross, Kirchstr. 17, ihren 85. Geburtstag
Frau Hildegard Libutzki, Im Pfad 45, ihren 76. Geburtstag
11.01.2012
Frau Irmgard Borgwardt, Kirchstr. 17, ihren 88. Geburtstag
12.01.2012
Herr Friedrich Martini, Im Pfad 43, seinen 80. Geburtstag
Frau Rosa Bauer, Kuppinger Weg 24, ihren 77. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor al-
lem Gesundheit.

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
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sonst noch interessiert" und Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger
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vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonne-
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Gedanken zum neuen Jahr von Landrat Roland Bernhard

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
ich wünsche Ihnen und
uns allen von ganzem Her-
zen Gesundheit und viel
Glück im neuen Jahr! Ich
hoffe, Sie hatten ein frohes
Fest und erholsame Feier-
tage. Ich möchte diese
Gelegenheit nutzen, mich
im Namen meiner Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
für die gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit
zwischen Bürgern und
Verwaltung im Jahr 2011
zu bedanken.

Unsere Erfolge beruhen
auf Ihren Stärken, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
hier wohnen und arbeiten, auf Ihrer Initiative und Kreativität,
auf Ihrer Tatkraft und Ihrem Engagement. Unsere Erfolge
beruhen darauf, dass wir alle Probleme gemeinsam ange-
hen, dass sich viele Einzelne und viele Unternehmen für die
Menschen im Landkreis Böblingen verantwortlich fühlen. Es
gibt viel bürgerschaftliches Engagement vor Ort in unserem
Landkreis. Dafür danke ich Ihnen recht herzlich!
Zwischen den Jahren fragen wir uns, was das alte Jahr
gebracht hat und was das neue bringen wird, für uns ganz

persönlich und unsere Familie, aber auch für die Stadt und
das Land, in dem wir leben und tätig sind. Wir können das
vergangene Jahr Revue passieren lassen und uns fragen,
wo wir stehen, in unserem privaten wie auch im politi-
schen Leben.
Weihnachten ist ein christliches Fest, doch die Werte, von
denen es spricht, werden auch von anderen Religionen
hoch gehalten oder von Menschen, die sich eher einem
humanistischen Gedankengut verpflichtet fühlen. Alle Völker
und Religionen schätzen Frieden und Mitmenschlichkeit.
Diese Werte haben Bestand, sie sind nach wie vor gültig
und bilden eine Richtschnur unseres Verhaltens.
"Die Zukunft erkennt man nicht, man schafft sie mit". Im
abgelaufenen Jahr 2011 haben wir viel erreicht. Zu Beginn
des neuen Jahres 2012 dürfen wir mit gewisser Zuversicht
in die Zukunft blicken, auch wenn noch eine Reihe von He-
rausforderungen auf uns warten. Denn ungeachtet aller
Freude über Aufschwung und höheren Einnahmen - wir sind
2011 nicht all unsere Probleme losgeworden. Wir wissen
also nicht, woher der Wind 2012 wehen wird, aber in ge-
meinsamen Anstrengungen und Bemühungen haben wir
gute Aussichten, unsere Ziele zu erreichen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gutes, erfolgreiches
und gesundes neues Jahr 2012.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Roland Bernhard
Landrat
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Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen
Gärtringen und Nufringen
31.12.2011
Dr. Silberbauer / Dr. Werner, Deckenpfronn,
Tel: 07056 - 926126

01.01.2012 + 06.01.2012
Dr. Giolai / Dr. Rebstock, Gärtringen,
Tel: 07034 - 21227
Sprechzeiten 9-10 Uhr und 17-18 Uhr

07.01.2012
Dr. Dengler, Gärtringen, Tel: 07034 - 21069
Sprechzeiten 10-12 Uhr und 16-18 Uhr

08.01.2012
Dr. Painz/Dr.Johnson, Gärtringen,
Tel: 07034 - 29494, 0172 - 7407067
Telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforderlich!

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
31.12.2011 / 01.01.2012
Dr. Breitling, Fliederweg 25, Gärtringen, Tel: 07034 - 23437

06.01.2012
Dr. Katz, Johannesstr. 11, Herrenberg, Tel: 07032 - 21011

07. / 08.01.2012
Dr. Sautter, Gartenstr. 74, Holzgerlingen, Tel: 07031 - 602812

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen,
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

29. Dezember um 8.30 Uhr bis 30. Dezember um 8.30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27,
Tel. 07032 26111
30. Dezember um 8.30 Uhr bis 31. Dezember um 8.30 Uhr
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3,
Tel. 07032 21656
31. Dezember um 8.30 Uhr bis 01. Januar um 8.30 Uhr
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2,
Tel. 07034 26019
01. Januar um 8.30 Uhr bis 02. Januar um 8.30 Uhr
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11,
Tel. 07032 72076
02. Januar um 8.30 Uhr bis 03. Januar um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5,
Tel. 07056 8482
03. Januar um 8.30 Uhr bis 04. Januar um 8.30 Uhr
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014
04. Januar um 8.30 Uhr bis 05. Januar um 8.30 Uhr
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38,
Tel. 07032 945711
05. Januar um 8.30 Uhr bis 06. Januar um 8.30 Uhr
Gäu-Apotheke, Nebringen, Bahnhofstraße 5, Tel. 07032 72878
06. Januar um 8.30 Uhr bis 07. Januar um 8.30 Uhr
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstr. 14, Tel. 07032 83957
07. Januar um 8.30 Uhr bis 08. Januar um 8.30 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstraße 17,
Tel. 07032 6077
08. Januar um 8.30 Uhr bis 09. Januar um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Gärtringen, Bismarckstraße 39,
Tel. 07034 22013
09. Januar um 8.30 Uhr bis 10. Januar um 8.30 Uhr
Rathaus-Apotheke, Deufringen, Gechinger Straße 1,
Tel. 07056 3331
10. Januar um 8.30 Uhr bis 11. Januar um 8.30 Uhr
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 30,
Tel. 07034 5280

11. Januar um 8.30 Uhr bis 12. Januar um 8.30 Uhr
Bären-Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20,
Tel. 07032 5970
12. Januar um 8.30 Uhr bis 13. Januar um 8.30 Uhr
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20,
Tel. 07032 31903

Kinderärztlicher Notfalldienst -
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab
19.30 Uhr Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich!

07031/6680

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst
nur in dringenden Fällen.

0711/78 77 722

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis
Böbingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet

01805 344 533

Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen/Amt f. Soziales
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierig-
keiten für Personen ab 18 Jahren.

07031/663-1382
a.steinhilber@lrabb.de

Beratungsstelle für Schwangere:
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen

07031/663-1717

Beratungsstelle für Partnerschaft:
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung
und Kinderwunsch)
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen

07031/678005

Thamar-Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt:
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen

07031/222066

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928

Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,

07031 663-1279
k.braitmaier@lrabb.de

Giftnotrufzentrale Freiburg
Notfall immer über die Tel.: 112
Vergiftungsinformationszentrale:

0761/19240

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg
Jugend • Ehe • Lebensfragen
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg

Offene Sprechstunde während der Schulzeit
für Jugendliche und Eltern

Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr

07032/240-83 od.
07032/240-84

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst

07031/663-3000

Arbeitskreis Leben Sindelfingen e.V.
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen

07031/9812006
www.ak-leben.de

Termine

Samstag, 31. Dezember 2011
17.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde, Gottesdienst mit Abendmahl
17.00 Uhr Kath. Kirchengemeinde, Eucharistiefeier
zum Jahresabschluss
17.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Rohrau, Gottesdienst
mit Abendmahl
18.00 Uhr Neuap. Kirche, Jahresabschlussgottesdienst
22.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde, Orgelkonzert zum
Jahresausklang

Sonntag, 01. Januar 2012
17.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde, Gottesdienst zum Jahresanfang
17.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Rohrau, Gottesdienst
17.30 Uhr Württ. Brüderbund, Gottesdienst im
WBB-Gemeindezentrum

Mittwoch, 04. Januar 2012
9.30 Uhr Kath. Kirchengemeinde, Eucharistiefeier

Donnerstag, 05. Januar 2012
19:00 Uhr Faustball Gärtringen, Mitternachtsturnier in der
Theodor-Heuss-Halle
20:00 Uhr Neuap. Kirche, Gottesdienst
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Freitag, 06. Januar 2012
09.00 Uhr Kath. Kirchengemeinde, Eucharistiefeier mit Aussend.
der Sternsinger
10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Rohrau, Gottesdienst
11.11 Uhr Narrenzunft Gärtringen, Rathausplatz
Häserweckung und Maskentaufe
13:13 Uhr Narrenzunft Rohrau, Zehntscheuer in Rohrau Masken-
abstauben

Samstag, 07. Januar 2012
19.30 Uhr Gärtringer Mundarttheater, "Ein haariger Fall"
18.00 Uhr Kath. Kirche, Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 08. Januar 2012
09:30 Uhr Neuap. Kircheng Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirchengemeinde Rohrau, Gottesdienst
10.30 Uhr Kath. Kirchengemeinde, Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr Württ. Brüderbund, Gottesdienst im WBB-Gemeinde-
zentrum
15.00 Uhr Gärtringer Mundarttheater, "Ein haariger Fall"

Donnerstag, 12. Januar 2012
14.00 Uhr Ev. Kirche - Nachmittag für Senioren im Gemeindehaus
20.00 Uhr Neuap. Kirche, Gottesdienst

Spruch der Woche
Viel Kälte ist unter den Menschen, weil wir nicht wagen,
uns so herzlich zu geben, wie wir sind.
Albert Schweitzer

Amtliche Bekanntmachungen

Kein Mitteilungsblatt in der KW 01/2012
In der KW 01/2012 erscheint kein Mitteilungsblatt.
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint dann wieder in der
Kalenderwoche 02/2012.

Die Texte müssen für die KW 02/2012 bis Montag,
09.01.2012, 10:00 Uhr in das Redaktionssystem Nuss-

baum-Online-Senden(NOS) eingestellt werden.
Manuskripte senden Sie bitte bis zu diesem Zeitpunkt an
folgende E-mail-Adresse: mb@gaertringen.de
Für weitere Rückfragen betr. Mitteilungsblatt können Sie
sich gerne mit Frau Brenner, Tel. 923-105 montags und
freitags in Verbindung setzen.

Vollsperrung des Rohrwegs sowie des
Rathausvorplatzes anlässlich der
"Häserweckung" der 1. Narrenzunft
Gärtringen e.V. am Freitag, 06.01.2012
Aufgrund der "Häserweckung" der 1. Narrenzunft
Gärtringen e.V. am

Freitag, 06.01.2012
werden Absperrmaßnahmen im Bereich des Rohrwegs er-
forderlich. An folgenden Straßenkreuzungen werden Ab-
sperrbaken aufgestellt:
Rohrweg, Einmündung Wilhelmstraße
Rohrweg, Einmüdung Max-Eyth-Straße
Die Zufahrt für Anlieger wird gewährleistet.
Die Parkplätze im abgesperrten Bereich des Rohrweges
und auf dem Rathausvorplatz müssen
am Freitag, 06.01.2012 von
8.00 bis 15.00 Uhr von den dort
abgestellten Pkws geräumt sein.

Das Finanzamt informiert
Start der"Elektronischen Lohnsteuerkarte" verschoben
Bisherige Lohnsteuerabzugsmerkmale gelten weiter -
Gang zum Finanzamt nur bei Änderungen oder für neue
Lohnsteuerkarte nötig
Der Starttermin des neuen Verfahrens der elektronischen Lohn-
steuerabzugsmerkmale (ELStAM) wird aufgrund unerwarteter
technischer Schwierigkeiten auf den 1. Januar 2013 verschoben.
Für 2012 rät Dietlind Knipper, Leiterin des Finanzamts Böblingen:
"Wenn sich Ihre Verhältnisse gegenüber 2010/ 2011 nicht geän-
dert haben, besteht für Sie kein Handlungsbedarf. Nur bei Ände-
rungen ab dem 1. Januar 2012 wird der Gang zum Finanzamt not-
wendig."
Im Detail sieht die Übergangsregelung wie folgt aus:
Die Lohnsteuerkarte 2010 sowie eine vom Finanzamt ausgestellte
Bescheinigung für den Lohnsteuerabzug 2011 (sog. Ersatzbe-
scheinigung 2011) bleiben weiterhin gültig. Sie sind für den Arbeit-
geber Grundlage für die Berechnung der Lohnsteuer im Jahr
2012.
Weichen die auf der Lohnsteuerkarte 2010 bzw. der Ersatzbe-
scheinigung 2011 eingetragenen Lohnsteuerabzugsmerkmale
(Steuerklasse, Zahl der Kinderfreibeträge, Freibetrag, Hinzurech-
nungsbetrag, Religionsmerkmal, Faktor) von den tatsächlichen
Verhältnissen zu Beginn des Jahres 2012 ab, kann die Arbeitneh-
merin bzw. der Arbeitnehmer dem Arbeitgeber das im Oktober
versandte Mitteilungsschreiben des Finanzamts zur "Information
über die erstmals elektronisch gespeicherten Daten für den Lohn-
steuerabzug (Elektronische Lohnsteuerabzugsmerkmale)" vorle-
gen, das dann maßgeblich für den Lohnsteuerabzug ist. Sind die
Angaben in dem Mitteilungsschreiben nicht zutreffend bzw. nicht
alle notwendigen Informationen enthalten (z. B. es fehlt ein Freibe-
trag wegen höherer Werbungskosten), sollte die Arbeitnehmerin
bzw. der Arbeitnehmer beim Finanzamt eine Änderung beantra-
gen. Das Gleiche gilt, wenn erstmals für 2012 eine Änderung der
Lohnsteuerabzugsmerkmale eintritt. Der vom Finanzamt daraufhin
erstellte Ausdruck der ab dem Jahr 2012 gültigen ELStAM ist dem
Arbeitgeber vorzulegen.
Das Mitteilungsschreiben und der Ausdruck des Finanzamts sind
für den Arbeitgeber jedoch nur dann maßgebend, wenn ihm
gleichzeitig die Lohnsteuerkarte 2010 bzw. die Ersatzbescheini-
gung 2011 für das erste Dienstverhältnis des Arbeitgebers vorliegt
(Steuerklassen I bis V).
Hat die Arbeitnehmerin bzw. der Arbeitnehmer keine Lohnsteuer-
karte 2010 oder Ersatzbescheinigung 2011 und nimmt im Kalen-
derjahr 2012 (erstmals) ein Beschäftigungsverhältnis auf, muss
sie/er beim Finanzamt eine "Bescheinigung für den Lohnsteuerab-
zug 2012" zur Vorlage beim Arbeitgeber beantragen.
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die in der Zeit vom 1. Juli
2011 bis zum 7. November 2011 bereits eine Änderung ihrer
Lohnsteuerabzugsmerkmale beim Finanzamt beantragt, aber kei-
nen Ausdruck erhalten haben, bekommen noch im Dezember eine
entsprechende Bescheinigung. "Diesen Service sind wir unseren
Kunden schuldig", erklärt Oberfinanzpräsidentin Andrea Heck.

Das Finanzamt informiert
Der elektronischen Steuererklärung gehört die Zukunft
Versand der Steuererklärungsvordrucke eingestellt
Die Steuerverwaltung des Landes Baden-Württemberg stellt ab
sofort den Zentralversand der Steuererklärungsvordrucke ein. Das
gilt erstmals für die Steuererklärung für das Jahr 2011. "Der Pa-
pierversand der Erklärungsvordrucke ist nicht mehr zeitgemäß,
teuer und auch nicht umweltfreundlich", so die Präsidentin der
Oberfinanzdirektion Karlsruhe, Andrea Heck.
Der zentrale Vordruckversand verursachte jährlich Kosten in Höhe
von rund 860.000 Euro. Aufgrund der Vielfalt der mittlerweile not-
wendigen Vordrucke konnte keine absolute Zielgenauigkeit beim
Zentralversand gewährleistet werden, so dass viele nicht benötig-
te Vordrucke im Müll landeten. Mit der Abschaffung des Zentral-
versands folgt Baden-Württemberg nun 12 anderen Bundeslän-
dern.
Dietlind Knipper, die Leiterin des Finanzamts Böblingen regt an,
nun auf die elektronische Abgabe der Steuererklärung umzustei-
gen: "Sie bietet viele Vorteile: So brauchen Sie z.B. Belege und
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Bescheinigungen nur auf Anforderung des Finanzamts vorzulegen
und dürfen mit einer beschleunigten Bearbeitung rechnen. Falls
Sie ELSTER bereits im Vorjahr genutzt haben, können Sie die
Vorjahresdaten übernehmen und sich so Arbeit sparen", rät Diet-
lind Knipper.
Die elektronische Steuererklärung setzt sich mehr und mehr
durch. Rund 33 Prozent der Bürgerinnen und Bürger in Baden-
Württemberg nutzen diese Möglichkeit bereits.
Die Steuerverwaltung stellt hierzu kostenlos ihr Verfahren ELSTER
zur Verfügung.
Nähere Informationen hierzu finden Sie unter www.elster.de.
Für die Bürger des Landes Baden-Württemberg, die auch zukünf-
tig ihre Steuererklärung auf den amtlichen Papiervordrucken ab-
geben möchten, werden wie bisher die Vordrucke in den Finanz-
ämtern sowie in vielen Gemeindeämtern zur Abholung vorgehal-
ten. Darüber hinaus bietet die Steuerverwaltung die Vordrucke in
Kürze auch unter www.fa-baden-wuerttemberg.de elektronisch
zum Ausfüllen und Herunterladen.
"Leider können wir auch auf Anfrage einzelner Bürger keine Vor-
drucke mehr versenden. Die Mitarbeiter des Finanzamts Böblin-
gen sollen dabei keine Ausnahmen machen! Wir können aber
stattdessen den Versand von ElsterCDs anbieten," erklärt Dietlind
Knipper, "weil diese im Versand erheblich weniger Kosten verursa-
chen und dazu beitragen, dass die elektronische Steuererklärung
der - insgesamt sparsamere - Regelfall wird," so hofft jedenfalls
die Amtsleiterin abschließend.

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft. Die vorgenommenen Messungen
ergaben folgende Ergebnisse:

Datum Uhrzeit Straße Zuläss.
Ge-

schwin-
digkeit

Gesamt-
zahl der
Fahrzeu-

ge

Beanst.
Fahr-
zeuge

% Max.
km/h

16.11. 14.35-
20.01

K 1067 50 907 77 8,4 83

23.11. 15.40-
20.25

B 14 70 1434 99 6,9 113

29.11. 14.48-
20.00

Vorstadt 50 811 53 6,5 78

14.12. 16.30-
20.13

Vorstadt 50 506 28 5,5 84

Verschenkbörse
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Ab-
gabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich

bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105 (Montag und Freitag-
vormittag) oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis
spätestens Montag 10 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mittei-
lungsblatt. Gerne können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu ver-
schenkenden Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende
Mitteilung wird der zu verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können
in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

555 Gut erhaltenes modernes 2-Sitzer-Softleder-
Polstersofa, dunkelblau, Breite 160 cm, Sitz-
höhe 43 cm.

26859

556 1 Eck-Ledercouch in schwarz, frei aufstellbar-
guter Zustand. 1 kleinere Ledercouch in
schwarz mit Bettfunktion 120 x 200 cm kleine-
re Gebrauchsspuren

0173-
9261065

557 Computertisch Buche H 115cm, B 100, T 57
cm mit Ablagefächer gut erhalten

26902

558 1 Flachbildschirm (Flatron, Baujahr 2002), 1
Tastatur (Fujitsu Siemens), 1 "Maus" (Micro-
soft).

20535

559 Schnapsglasflasche im Korbgeflecht 15 Liter 01705207463

560 2 Daunenjacken für Herren Gr. 52 grau-
schwarz, für Damen Gr. 44 grau-rot

286572

Bildung und Schulen

Volkshochschule
VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 1. Semester 2012
Leitung: Thomas Luft
Ahornweg 16, 71159 Mötzingen
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926 oder 07034 / 251550
e-mail:volkshochschule@lus-gaertringen.de

Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der homepage
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de ------ Bildung
und Betreuung
Folgende VHS-Kurse beginnen demnächst! Überall sind noch
Plätze frei! Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der
Ludwig-Uhland-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er be-
findet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-Schule.
ACHTUNG! Der Haupteingang der Ludwig-Uhland-Schule ist
jetzt wieder von der Wilhelmstraße aus zu erreichen.
Die folgenden Kurse sind im VHS-Programm für das 1.Se-
mester 2012 enthalten. Das vollständige VHS-Programm wird
am 19.Januar 2012 im Mitteilungsblatt der Gemeinde Gärtrin-
gen veröffentlicht.
Es ist ebenso ab sofort auf der homepage der Gemeinde,
Bereich Bildung und Betreuung nachzulesen.
Dort finden sie auch das notwendige Anmeldeformular.
GÄ 14 Computer, Computer I
Dieser VHS-Kurs bietet den Einstieg für alle, die gern mit diesem
"Ding" umgehen würden, sich aber bisher nicht getraut haben.
Dazu zählen vor allem auch die Junggebliebenen über und um
die 50.
Achtung: Teilnehmer, die den Kurs früher schon einmal mitge-
macht haben, können ihre Kenntnisse auffrischen und zahlen als
"Wiederholer" nur die Hälfte der Kursgebühr !
Leitung: Thomas Luft
Termin: montags, ab 16.01.2012 18.30 - 21.30 Uhr 6 Termine E
110,-- einschl. E 10,-- für Lehrgangsunterlagen Ludwig-Uhland-
Schule
Die Kurse GÄ 27 bis GÄ 36 werden von Frau Anne Dürr gelei-
tet. Anmeldung zu den Kursen bitte bei der Kursleiterin direkt:
Tel. 07034/ 238539
GÄ 27 Spezial-Gymnastik
Termin: montags, ab 16.01.2012 9.15 - 10.15 Uhr 18 Termine E
70,-- Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 28 Spezial-Gymnastik
Termin: montags, ab 16.01.2012 18 - 19 Uhr 15 Termine E 60,--
Kindergarten Schönbuchstraße
GÄ 29 Spezial-Gymnastik
Termin: mittwochs, ab 18.01.2012 18 - 19 Uhr 15 Termine E 60,--
Kindergarten Schönbuchstraße
GÄ 30 Wirbelsäulengymnastik
Termin: montags, ab 16.01.2012 19 - 20 Uhr 15 Termine E 60,--
Kindergart Schönbuchstraße
GÄ 31 Wirbelsäulengymnastik
Termin: mittwochs, ab 18.01.2012 9.15 - 10.15 Uhr 18 Termine
E 70,-- Ludwig-Uhland-Halle Musikraum
GÄ 32 Wirbelsäulengymnastik
Termin: mittwochs, ab 18.01.2012 8.15 - 9.15 Uhr 18 Termine E
70,-- Ludwig-Uhland-Halle Musikraum
GÄ 33 Spezial-Gymnastik
Termin: dienstags, ab 17.01.2012 8.15 - 9.15 Uhr 18 Termine E
70,-- Ludwig-Uhland-Halle Musikraum
GÄ 34 Spezial-Gymnastik
Termin: dienstags, ab 17.01.2012 9.15 - 10.15 Uhr 18 Termine
E 70,-- Ludwig-Uhland-Halle Musikraum
GÄ 35 Wirbelsäulengymnastik
Termin: mittwochs, ab 18.01.2012 19 - 20 Uhr 15 Termine E 60,--
Kindergarten Schönbuchstraße
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GÄ 36 Wirbelsäulengymnastik
Leitung: Eva Schmidt Tel.: 07034/285838. montags, ab
9.01.2012 18 - 19 Uhr
Gebühr: 9,-- E pro Termin Ort: Praxis für Krankengymnastik und
manuelle Therapie
GÄ 37 Yoga I
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin
dienstags, ab 17.01.2012 8.45-9.45 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Sporthalle , TSV-Raum
GÄ 38 Yoga II
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin
dienstags, ab 17.01.2012 10-11 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Sporthalle , TSV-Raum
GÄ 39 Yoga III
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin mitt-
wochs, ab 18.01.2012 17-18 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Sporthalle , TSV-Raum
GÄ 40 Yoga IV
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin mitt-
wochs, ab 17.01.2012 18.10-19.10 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Sporthalle , TSV-Raum
GÄ 41 Yoga V
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin: don-
nerstags, ab 19.01.2012 8.45-10.15 Uhr Ort: Samariterstift, Gärt-
ringen
GÄ 42 Yoga VI
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin frei-
tags, ab 20.01.2012 10.00-11.30 Uhr
Ort: Samariterstift, Gärtringen
GÄ 43 Yoga VI
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin frei-
tags, ab 20.01.2012 19.30-21.00 Uhr
Ort: Samariterstift, Gärtringen
GÄ 51 Latino Line Dance - Workshop
Solo-Tanzspaß nach Latino-Rhythmen wie Cumbia, Meren-
gue, Salsa, Cha Cha und mehr.
Die Choreografien der Line Dances werden Schritt für Schritt er-
lernt und dann mit Musik getanzt.
Alle, die gern tanzen, denen jedoch der geeignete Tanzpartner
fehlt, werden hier Alternativen finden. Das Tanzen in der Gruppe
wirkt stimmungsaufhellend und hat einen enormen Fitnesscharak-
ter, der aber durch die Leichtigkeit der Musik nicht als anstrengend
wahrgenommen wird. Weiterhin werden die Koordination und das
Körpergefühl gefördert.
Bitte tanzbare Schule oder dicke Socken mitbringen.
Leitung: Anderea-Sabrina Valdes: dienstags, ab 10.1.2012
19.00-20.30 Uhr 6 Termine 42-- Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 53 Geburtsvorbereitung für Frauen 7 x 2 Stunden, inkl. 2
Partnerabenden und ein Nachtreffen
Anmeldung: Renate Moser Tel.07032/33200 dienstags ab
17.01.-6.3.2012 von 20-22 Uhr
Ort: Kindergarten Kirchstraße
GÄ 56 Geburtsvorbereitung für Paare 7 x 2 Stunden und ein
Nachtreffen
Anmeldung: Cornelia Gandowitz Tel.07034/251735 freitags,
13.01. - 10.02.12 19.30 - 21.30 Uhr
Ort: Storchennest Herrenberg
GÄ 59 Babymassage I für Mütter und Väter mit Babys ab der
8. Lebenswoche

Die Kurse sind STÄRKE zertifiziert. STÄRKE-Gutscheine können
eingelöst werden.
Leitung: Cornelia Gandowitz Tel. 07034/251735 dienstags, ab
17.01.- 14.2.2012 10.30 - 11.30 Uhr
Ort: Massagepraxis Scheerer Bismarckstr.39 Gärtringen Gebühr
E 55,-
GÄ 61 Babymassage III
Leitung: Eva Schmidt Tel.07034/285838 : mittwochs, ab 18.01.
- 22.02.2012 10.00 - 11.15 Uhr
Ort: Praxis für Krankengymnastik Hauptstraße 9 -11, Gärtringen
GÄ 98 Klassisches Ballett für Kinder ab 5 Jahren II
Leitung: Julia Plevan (Ballettpädagogin Tel.20984) donnerstags,
ab 12.01.2012 14-15 Uhr
10 Termine E 60,-- Ort: Ludwig-Uhland-Halle

GÄ 99 Klassisches Ballett für Kinder ab 5 Jahren III
Leitung: Julia Plevan (Ballettpädagogin Tel. 20984) donnerstags,
ab 12.01.2012 15-16 Uhr
10 Termine E 60,-- Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 100 Klassisches Ballett für Kinder ab 5 Jahren IV
Leitung: Julia Plevan (Ballettpädagogin Tel. 20984) donnerstags,
ab 12.01.2012 16-17 Uhr
10 Termine E 60,-- Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 101 Klassisches Ballett für Kinder ab 5 Jahren V
Leitung: Julia Plevan (Ballettpädagogin Tel. 20984) donnerstags,
ab 12.01.2012 17-18 Uhr
10 Termine E 60,-- Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 106 Töpfern für Kinder I für Kinder ab 7 Jahren
Leitung: Eva Widmann Samstag, 14.01.2012 10.00-12.00 Uhr 1
Termin E 17,-- inkl. Material
Ort: Ludwig-Uhland-Schule, Tonraum
GÄ 111 A Yoga für Kinder
Schulstress, mediale Reizüberflutung und Bewegungsmangel-
das sind nur einige Gründe, die Kinder heutzutage aus dem
Gleichgewicht bringen. Yoga bietet einen guten Ausgleich. Spiele
und Konzentrationsübungen werden in Geschichten und Phanta-
siereisen verpackt und helfen dem Kind, sich frei zu entwickeln.
Die Übungen stärken das Körperbewusstsein und die kindliche
Motorik, verhindern und korrigieren Haltungsschäden. Obendrein
wird die Konzentrationsfähigkeit erhöht und die Atmung verbes-
sert.
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin
Anmeldung bitte bei Frau Honold Tel. 07032/814455 oder
0176/62977277 montags, ab 16.01.2012
14.45-15.45 Uhr Ort: Ludwig-Uhland-Schule

Kindergärten

Veränderung der Entgelte für die Ganztagesbetreuung
im Kindergarten
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 13.12.2011 veränder-
te Ganztagesgebühren für die Kindergärten zum 01.01.2012 be-
schlossen. Bislang wurden die Entgelte nach dem Bruttoeinkom-
men gestaffelt erhoben.
Die neue Struktur sieht vor, dass die Entgelte - wie auch bei den
übrigen Gebühren üblich - nach der Anzahl der Kinder unter 18
Jahren in der Familie lebend erhoben werden.
Das neue Entgelt bringt auch einige Veränderungen mit sich. Zum
einen wird eine 1-tägige Ganztagesbetreuung nicht mehr buch-
bar sein, sondern nur 2, 3 oder 5 Tage. Zum anderen sind die
Verpflegungskosten nicht mehr im Entgelt enthalten. Diese von
den Gebühren zu trennen, war nötig, da die Kinderbetreuungs-
kosten beim Finanzamt geltend gemacht werden können, die Es-
senskosten aber hier nicht inbegriffen sein dürfen.
Schließlich hat es noch Auswirkungen auf die Ferienbetreuung.
Alle zur Ferienbetreuung angemeldeten Kinder, bezahlen 25 Euro
je Kind und angefangener Woche - unabhängig von der jeweili-
gen Betreuungsart.
Folgende Gebühren wurden zum 01.01.2012 festgesetzt:
Ganztagesbetreuung (GT) im Kindergarten:
276,00 Euro für Familie mit 1 Kind unter 18 Jahren
211,00 Euro für Familie mit 2 Kindern unter 18 Jahren
(Kindergartenbeitrag je Kind)
139,00 Euro für Familie mit 3 Kindern unter 18 Jahren
(Kindergartenbeitrag je Kind)
47,00 Euro für Familie mit 4 und/ oder mehr Kindern
(Kindergartenbeitrag je Kind)
Die Gebühren basieren auf 12 Monatsbeiträgen. Eine anteilige
Nutzung (von 2, 3 oder 5 Tagen) wird entsprechend berechnet.

Verpflegung in den Kindergärten:
In der Vergangenheit wurde bereits mehrfach der Versuch unter-
nommen, ein Mittagessensangebot für die Kindergartenkinder auf
die Beine zu stellen.
Wir freuen uns nun mitteilen zu können, dass es für alle Kinder in
allen Kindergärten, die die verlängerten Öffnungszeiten nutzen, ab
dem 01.03.2012 möglich sein wird, ein Mittagessen einzuneh-
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men. Der Preis pro Essen beträgt 3,80 Euro. Ein entsprechendes
Schreiben mit Informationen ist auf dem Weg zu den Eltern. Famili-
en mit geringem Einkommen haben über das Sozial- und Teilha-
bepaket (Jobcenter bzw. Landratsamt) die Möglichkeit, für ein Eu-
ro je Essen an dem Mittagsangebot teilzunehmen.

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

"TAKKI"- Sprechstunden des Tages- und Pflegeeltern
e.V. Kreis Böblingen
Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)

Geplante Termine 2011: nur noch 21.12.2011
Für 2012: 18.01., 01.02., 15.02., 29.02.2012
ACHTUNG: die angegebenen Termine finden nur dann
statt, wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis je-
weils Montag vor der angekündigten Sprechstunde
vorliegt.
Für:
- Alle, die "TAKKI" (Tagespflege von Kleinkindern (U3))

näher kennen lernen möchten.
- Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen

Kindes durch eine Tagesmutter/-vater interessieren.
- Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter/-

vater beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizie-
rungskursen und den weiteren Voraussetzungen der Kin-
dertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages-
und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen

Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter
Tel. 07031 213710 vereinbaren

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001

Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr

Mit spannenden Regionalkrimis ins neue Jahr

Malefitzkrott - von Christine Lehmann
Lisa Nerz gerät in die deutsche Literatur- und Bücherszene, wo
sie unverhofft als Leibwächterin gefragt ist. Denn eine junge
Schriftstellerin, deren Roman gerade rasant die Gunst der deut-
schen Literaturkritiker erobert, sieht sich plötzlich hart angegriffen,
und zwar keineswegs nur verbal.

Die letzte Flucht - von Wolfgang Schorlau
Der sechste Fall führt Georg Dengler nach Berlin. Professor Dr.
Bernhard Voss, Arzt an der Charité, wird eines schrecklichen Ver-
brechens verdächtigt. Sein Verteidiger bittet Dengler um Unter-
stützung. Dieser steht plötzlich vor einem Abgrund an Manipulatio-
nen der Pharmaindustrie.

Stahlbeton - ein Stuttgart-Krimi - von Birgit Hummler
Hauptkommissar Andreas Bialas steht vor einem Rätsel: Am Feu-
erbacher Tunnel wurde ein Toter gefunden. Doch wer ist er? Und
wer ist der anonyme Anrufer, der die Polizei auf den Leichnam
hingewiesen hat? Nur eines ist sicher: Der Tote starb an Tuberku-
lose.
Einen Monat später finden Bauarbeiter auf der Großbaustelle der
Fildermesse die Leiche eines Mannes. Schnell wird klar, dass es
sich bei dem Toten um den anonymen Anrufer im Feuerbacher
Fall handelt.

Feierabend - von Uta-Maria Heim
Zusammen mit ihrer Tochter Susanne lebt Helene in einer Klein-
stadt am Rand des Schwarzwalds. Alles scheint geregelt und ein-
gespielt. Bis bei ihr eingebrochen wird. Der Dieb stiehlt nur ein
Parfüm. Aber auch Jakob Silberzahn, der jüdische Psychoanalyti-
ker, der deportiert wurde und als Geist im Arbeitszimmer haust,
ist verschwunden. Unaufhaltsam schlittert Helene in eine Lebens-
krise. Sie beginnt sich mit der verdrängten Vergangenheit zu be-
schäftigen. Zu der auch Brunhilde gehört, die behinderte Zwillings-
schwester ihrer Mutter, die vor 70 Jahren in der NS-Tötungsan-
stalt Grafeneck umgekommen sein soll.
Kettenacker - von Rainer Gross
In Kettenacker, einem kleinen Dorf auf der Schwäbischen Alb,
entdeckt der pensionierte Lehrer Mauser ein Skelett. Kommissar
Greving nimmt die Ermittlungen auf. Schon bald stellt sich heraus,
dass es sich um die Leiche eines Mädchens handelt, das in den
1930er Jahren spurlos verschwand. Nur mit Mausers Hilfe kommt
der Kommissar gegen die Mauer des Schweigens der Dorfbewoh-
ner an. Was soll hier vertuscht werden? Und welche Rolle spielt
Mausers eigene Familie in dieser Geschichte? Der Fall lässt Mau-
ser nicht mehr los.
Der Totenschöpfer - von Uschi Kurz
Ein Serienmörder macht Jagd auf junge Frauen. Und seine schein-
bar willkürlich gewählten Opfer sind im Tod so schön wie nie zuvor.
Wie Flore aus Bad Urach, die er als Schneewittchen inszeniert.
Als der "Totenschöpfer" am Körper seines jüngsten Opfers eine
Spur hinterlässt, holt der Stuttgarter Hauptkommissar Konstantin
Marks die forensische Psychologin Katharina Zimmermann ins Er-
mittlungsteam. Für die beiden beginnt ein Wettlauf mit der Zeit,
denn die Abstände zwischen den Morden werden immer kürzer.
Schweig still, mein Kind - von Petra Busch
Ein 500-Seelen-Dorf im Schwarzwald. Das pure Idyll, so scheint
es. Dann liegt in der nahen Rabenschlucht eine tote Schwangere.
Sie war gerade erst nach zehn Jahren in ihre Heimat zurückge-
kehrt. Hauptkommissar Ehrlinspiel nimmt die Ermittlungen auf -
und stößt auf mehr als ein düsteres Dorfgeheimnis. Und eine zwei-
te Leiche ...
.


